
Stadt Roßlau 
 
Markt 5, 06862 Roßlau 
Tel.: 034901/630, Fax: 034901/63400 
___________________________________________________________________ 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz- und 
Personalausschusses am 15.03.2006 

Sitzungsbeginn:   17:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:26 Uhr 
Sitzungsort:   Beratungsraum EG 

Anwesend: 
 

Vorsitzender: 

Herr Klemens Koschig  

Ausschussmitglieder: 

Herr Hans-Peter Dreibrodt  
Herr Rainer Gerdung  
Herr Hans-Joachim Mau  
Frau Christa Müller in Vertretung für Herrn Föse 
Frau Hannelore Sauermilch  
Herr Klaus Tonndorf  
Herr Wolfgang Tremer  

Verwaltung: 

Frau Sabine Knaut  
Frau Sylvia Otto  
Herr Wolfgang Schmieder  
 
 
es fehlten: 
 

Ausschussmitglieder: 

Herr Kurt Brumme Unentschuldigt 
Herr Lutz Föse Entschuldigt 
 
 



 

Tagesordnung: 

 1.  Begrüßung 
  
 2.  Tagesordnung 
  
 3.  Protokollkontrolle (öffentlicher Teil) 
  
 4.  Bestätigung der Jahresrechnung 2004 und Entlastung des Bürgermeisters für das Haus-

haltsjahr 2004 gem 
Vorlage: BV/0488/06-BM 

  
 5.  Abwägungsbeschluss zum Verkehrsentwicklungsplan 

Vorlage: BV/0483/06-D III 
  
 6.  Änderung der Geschäftsordnung 

Vorlage: BV/0489/06-BM 
  
 7.  Straßenbenennung im Stadtgebiet Roßlau (Elbe) 

Vorlage: BV/0490/06-I/31 
  
 8.  Badewannenrennen 
  
 9.  Mitteilungen und Anfragen 
  
 9.1.  Ratsinfo auf der Stadt-Internet-Präsentation 
  
 9.2.  Blutspendetermine 
  
 9.3.  Sudetendeutsche Landsmannschaft 
  
 
 



Niederschrift 
1. Begrüßung 
  
- Der Vorsitzende des Hauptausschusses eröffnet die Beratung und stellt die form- 

und fristgerechte Ladung fest. 
- HA ist mit 7 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 
 
2. Tagesordnung 
  
- lag mit der Einladung vor. 
- SPD-Fraktion: Badewannenrennen als gesonderter TOP (8.) 
- keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche. 
Beschluss 01/03/06: Die Tagesordnung wird bestätigt. 
    Einstimmig angenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmberechtigte Enthaltung 

nach  § 31 GO 
Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

7 0 7 0 0 
 
 
3. Protokollkontrolle (öffentlicher Teil) 
  
- Protokoll (IV-02/06) über die öffentliche Sitzung des HA am 22.02.2006 
- zu TOP 4) zum geänderten Fusionsvertrag gab es vorige Woche Abstim-

mung 
im Landesverwaltungsamt unter Moderation des SGSA. 
Ergebnisse wurde in Entwurf eingearbeitet und gestern verteilt. 
Beratung in gemeinsamer Sitzung der Hauptausschüsse am 
16.03.2006. 
Bitte um Bestätigung der Beschäftigungszeiten (Dessau-Roßlau 
ist Rechtsnachfolger für Städte Dessau und Roßlau in allen An-
gele-genheiten, weshalb es nicht auch bei der Übernahme des 
Personals sein soll 

- zu TOP 5) Gegenstand der heutigen TO (7.) 
- zu TOP 6.3) Sozialausschuss hat am 06.03.06 trotz der Meldung von 11 Boo-

ten  
beschlossen, kein Badewannenrennen durchzuführen. 
Nach Zeitungsberichten hat sich eine Gastronomin aus der Stadt 
gemeldet und um Durchführung des Rennens beworben (unter 
der Bedingung, dass sich die Ölmühle beteiligt) 
- kurzfristig um Konzept gebeten 

- zu TOP 7) Abstimmung mit Geschäftsführer Herrn Stamms, um TOP für HA  
möglichst am 05.04.2006 vorzubereiten. 

- keine weiteren Änderungs- oder Ergänzungswünsche. 
Beschluss 02/03/06: Das Protokoll (IV-02/06) über die öffentliche Sitzung des 

HA am  22.02.2006 wird bestätigt. 
 Einstimmig beschlossen. 



 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmberechtigte Enthaltung 

nach  § 31 GO 
Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

7 0 5 0 2 
 
 
4. Bestätigung der Jahresrechnung 2004 und Entlastung des Bürgermeis-

ters für das Haushaltsjahr 2004 gem 
Vorlage: BV/0488/06-BM 

  
- I/20 berichtet zum Jahresabschluss 
- HH-Plan und NTH 2004 waren unausgeglichen 
- Jahresabschluss 2004  VwHH  14.268.186,83 € 

dennoch ausgeglichen:  VmHH    5.003.661,81 € 
möglich durch höheres Steueraufkommen, Entnahmen aus der Rücklage, Zufüh-
rung von 171 T€ Investhilfen im VwHH 
im Gegenzug zu Kürzungen der allg. Zuweisungen stieg Kreisumlage an 

- Mindestrücklage: 151 T€ (Bestand: nur 61 T€) 
- Leiterin Rechnungsprüfungsamt erläutert Prüfergebnisse des Jahresabschlusses 

2004 
- 100 %ige Verwaltungshilfe geprüft 
- Mängel: * Anlagen der Jahresrechnung 

* Einstellung des Verkaufserlöses Industriehafen Roßlau 
* FH-Gebührensatzung fehlt noch 
* es fehlen noch kostenrechnende Einrichtungen (macht vor Fusion a-
ber auch keinen recht Sinn mehr). 

- BM enthält sich gem. § 31 GO LSA und übergibt deshalb die Versammlungsfüh-
rung mit Zustimmung des HA an stellv. BM. 

Beschluss 03/03/06: Der Jahresrechnung 2004 der Stadt Roßlau und der Ent-
las-tung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2004 
wird zugestimmt. 

 Einstimmig beschlossen. 
 
- Vors. HA übernimmt wieder die Tagungsleitung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmberechtigte Enthaltung 

nach  § 31 GO 
Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

7 1 5 0 1 
 
 
5. Abwägungsbeschluss zum Verkehrsentwicklungsplan 

Vorlage: BV/0483/06-D III 
  
- Stadtrat hat im September 2005 öffentliche Beteiligung beschlossen 
- Stellungnahmen liegen nun vor 



- sind aus Sicht der Verwaltung nicht von derartiger Erheblichkeit, dass Plan oder 
Teile desselben geändert werden müssten 

- Roßlau nicht Träger des ÖPNV, aber schon vor Fusion Mitwirkung an Naher-
holungsplan (macht durch rechtselbische Stadtteile von Dessau bereits jetzt 
Sinn). 

Beschluss 04/03/06: Das Abwägungsergebnis wird gebilligt. 
    Einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmberechtigte Enthaltung 

nach  § 31 GO 
Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

7 0 7 0 0 
 
Beschluss 05/03/06: Die betroffenen Träger öffentlicher Belange sind über das 

Ergebnis zu informieren. 
 Einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmberechtigte Enthaltung 

nach  § 31 GO 
Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

7 0 7 0 0 
 
 
6. Änderung der Geschäftsordnung 

Vorlage: BV/0489/06-BM 
  
- Gesetz zur Fortentwicklung des Kommunalverfassungsrechtes 
- Aufhebung einiger Widersprüchlichkeiten und Auswertung der Geschäftsord-

nungs-praxis im Roßlauer Stadtrat lassen Änderung der Geschäftsordnung rat-
sam werden 

- elektronische Ladung jetzt möglich, Usus sollte aber die schriftliche Ladung blei-
ben 

- Plädoyer für die generell schriftliche Ladung 
- zur Stadtratssitzung wird Formulierungsvorschlag aufgenommen für die Email-

Ladung auf gesonderten Wunsch von Stadträten 
- Wiederherstellung der Öffentlichkeit nach nichtöffentlichem Teil klar herausgeho-

ben 
- bei Ausschuss-Sitzungen findet Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse 

erst in nächster Sitzung statt. 
Beschluss 06/03/06: Der Änderung der Geschäftsordnung des Stadtrates, ein-

schließlich der Regelungen zur elektronischen Ladung, 
und seiner Ausschüsse wird zugestimmt. 

 Einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmberechtigte Enthaltung 

nach  § 31 GO 
Zustimmung Ablehnung Enthaltung 



7 0 7 0 0 
 
 
7. Straßenbenennung im Stadtgebiet Roßlau (Elbe) 

Vorlage: BV/0490/06-I/31 
  
- Vorlage entsprechend der Beschlussempfehlung des HA vom 22.02.2006 
- Begründung versucht auch die musikalische Fuge zu ihrem Recht kommen zu 

lassen. 
Beschluss 07/03/06: Der Benennung der neu gebauten Wegeverbindung zwi-

schen Hauptstraße und Prof.-Richard-Paulick-Ring mit 
„Fuge“ wird zugestimmt. 

 Einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmberechtigte Enthaltung 

nach  § 31 GO 
Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

7 0 7 0 0 
 
 
8. Badewannenrennen 
  
- für SPD-Fraktion hatte Herr Dreibrodt zusätzlichen TOP beantragt: 
- Sozialausschuss hat am 06.03.06 trotz der Meldung von 11 Booten  

beschlossen, kein Badewannenrennen durchzuführen. 
Nach Zeitungsberichten hat sich eine Gastronomin aus der Stadt gemeldet und 
um Durchführung des Rennens beworben (unter der Bedingung, dass sich die 
Ölmühle beteiligt) 

- kurzfristig um Konzept gebeten 
- SA kein beschließender Ausschuss, außerdem haben sich nach dem Zeitungsbe-

richt Bürger gemeldet, ob Traditionsveranstaltung doch stattfinden kann 
- Herr Schmieder informiert über den Sitzungsverlauf im Sozialausschuss: 

- hat sich Empfehlung nicht leicht gemacht 
- Nachbarstädte Coswig, Zerbst und Dessau einbezogen (3 der 11 Meldungen 

kommen aus Nachbarschaft) 
- die bei Rennen aktiven Stadträte haben nicht zu Unrecht vermerkt, dass mit 

11 Booten kein attraktives Rennen gestaltet werden kann. 
- Frau Sauermilch hat an SA-Sitzung teilgenommen 

- SA beschäftigt sich schon seit langem mit Zukunft des Rennens 
- kann Entscheidung des SA verstehen 
- wenn der Gewerbetreibende das Rennen durchführt, dann sollte dies auch un-

terstützt werden 
- Gastronomen zahlen Standgelder und federn damit Kosten der Gesamtveranstal-

tung für die Stadt ab 
- SA hat sich dafür ausgesprochen, dass die eingesparten Kulturmittel dem Kultur-

etat erhalten bleiben, möglichst zur weiteren Aufwertung des Adventsmarktes. 
- Wird eine Veranstaltung zu Gunsten einer anderen geopfert? 
- Arbeitsrichtung des SA kann so interpretiert werden 



- ein Stadtrat hat zum Desinteresse erklärt, dass offensichtlich potentielle Teilneh-
mer von den Preisen wenig oder kaum motiviert werden 

 
 
9. Mitteilungen und Anfragen 
  
 
9.1. Ratsinfo auf der Stadt-Internet-Präsentation 
  
- Jedes Ratsmitglied kann sich mit einem Nutzernamen und einem Passwort auf 

Präsentation www.rosslau.de einwählen. 
- Nutzername = Familienname. Alle Buchstaben sind klein, ä=ae, ü=ue etc. 
- Passwort für alle gleich: start77 (z.B. mueller/start77). 
 
9.2. Blutspendetermine 
  
- Mittwoch, 22.03.2006, 15:00 – 19:30 Uhr, Kita „Buratino“ 
- Dienstag, 28.03.2006, 16:00 – 19:30 Uhr, Rathaus Roßlau, Ratssaal 
- alle Mitglieder des HA sind herzlich zur Spende aufgerufen. 
 
9.3. Sudetendeutsche Landsmannschaft 
  
- Auf der Mitgliederversammlung am 29.03.2006, 14:00 Uhr, im Rundling in der 

Bernsdorfer Straße, wird sich der Ortsverein Roßlau der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft auflösen. 

- Vors. HA bedauert die Entscheidung, aber wegen des Bruches während der 
DDR-Zeit fanden die Nachkriegsgenerationen nach der Wende nicht in den Ver-
ein. 

 
 
 

Roßlau, 19.02.08 

 

_______________________________  ____________________________ 
Klemens Koschig 2. Unterschrift 
Vorsitz Haupt-, Finanz- und 
Personalausschuss 
 

 

 
 
 


